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Niederschrift 
 
16-008. Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales 
 
am Mittwoch, 05.09.2007, 17:00 Uhr bis 18:20 Uhr, 
im Sitzungssaal "Bergstraße" des Landratsamtes in Heppenheim, Graben 15 
 
 
Tagesordnung 
 
Punkt 1 Bericht der Patientenfürsprecher beim Kreiskrankenhaus 

Bergstraße in Heppenheim für 2006/2007 
Vorlage: 16-0526 

  
Punkt 2 Gerontopsychiatrische Beratungsstelle im Kreis Bergstraße; 

hier: Tätigkeitsbericht vom 01.03.2006 bis 28.02.2007 
Vorlage: 16-0636 

  
Punkt 3 Kreis-Senioren-Beirat Bergstraße;  

hier: Jahresbericht 2006/2007 
Vorlage: 16-0600 

  
Punkt 4 Kreis-Senioren-Beirat Bergstraße; 

hier: Berufung von Nachrückerinnen und Nachrückern für aus-
geschiedene stellvertretende Mitglieder 
Vorlage: 16-0679 

  
Punkt 5 Antrag der SPD-Fraktion vom 01. Juni 2007 an den Ausschuss 

für Schule und Soziales zum Thema "Schüler/innen-
beförderung"  
- Behandlung der Punkte 2 bis 4 
Vorlage: 16-0571 

  
Punkt 6 Umsetzung Schulentwicklungsplan 2005 - 2010 incl. Fort-

schreibung 
Vorlage: 16-0665 

  
Punkt 7 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
  
Punkt 7.1 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Vorstellung des doppischen Haushaltsplans 2008 
  
Punkt 7.2 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: SchuB-Forum am 23. Oktober 2007 
  
Punkt 7.3 Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Sachstandsbericht über Angebote des Kreises im Bereich 
der Seniorenarbeit 
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Anwesende: 

Ausschussvorsitzender: 
Heinz, Tobias CDU  

Ausschussmitglieder: 
Frank, Lucia CDU  
Gärtner, Karin CDU  
Rieger, Heinz CDU in Vertretung für Kirsten Morgenstern 
Dr. Vonderheid, Ulrich  CDU in Vertretung für Klaus-Peter Stricker 
Hapke, Ellen SPD in Vertretung für Willy Schröder 
Schocke, Heinz-Jürgen SPD  
Thomas, Willi SPD  
Apfel, Franz GRÜNE  
Röth, Markus FWG  
Kramer, Benjamin FDP  

Fraktionsvertreter mit beratender Stimme (§ 62 Abs. 4 HGO i.V. mit § 33 HKO): 
Bitsch, Peter REP  
Appelt, Michael WASG  

Kreisausschuss: 
Wilkes, Matthias, Landrat CDU (ab zeitweise TOP 5) 
Metz, Thomas, EKB CDU  

Kreisseniorenbeirat: 
Müller-Kotthaus, Helga, Vorsitzende  (bis TOP 4) 
Lenz, Ursula (bis TOP 4) 
Neuendorf, Ingrid  (bis TOP 4) 

Gäste: 
Nauth, Erich, Patientenfürsprecher beim Kreiskrankenhaus Bergstraße (zu TOP 1) 
Hess, Bianca, Gerontopsychiatrische Beratungsstelle am ZSP (bis TOP 4) 
Stumpf, Nadja, Gerontopsychiatrische Beratungsstelle am ZSP (bis TOP 4) 
 
Verwaltung: 
Bickelhaupt, Reinhold, ÖPNV (bis TOP 5) 
Blume, Claudia, Schulabteilung 
Zwecker, Martina, Amt für Soziales, Grundsicherung und Wohngeld - Fachberatung Leben 
im Alter (bis TOP 4) 

Schriftführerin: 
Schüßler, Helene, Kreistagsbüro und Büro des Kreisausschusses 
 
 
Ausschussvorsitzender Heinz eröffnete um 17:00 Uhr die 16-008. Sitzung des Aus-
schusses für Schule und Soziales, begrüßte die Erschienenen und stellte die Beschluss-
fähigkeit des Ausschusses fest. 
 
Einwendungen gegen Ladung und Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
 
Sodann wurde in die Beratung der Tagesordnung eingetreten. 



16-008. Sitzung des Ausschusses für Schule und Soziales am 05.09.2007 

Seite 3 von 6 

Tagesordnung 
 
Punkt 1: Bericht der Patientenfürsprecher beim Kreiskrankenhaus 

Bergstraße in Heppenheim für 2006/2007 
Vorlage: 16-0526 

 
Herr Nauth berichtete ergänzend zum schriftlichen Bericht über die vorgesehene abtei-
lungsweise Renovierung des Fußbodens und über Probleme hinsichtlich der Parksituation 
(unberechtigte Nutzung von Parkplätzen und Zufahrtswegen innerhalb des Krankenhaus-
geländes; keine polizeiliche Kontrollen, da nichtöffentlicher Verkehrsraum). Mit der Stadt-
verwaltung Heppenheim solle eine Regelung bezüglich einer Überwachung dieses Ver-
kehrsraums getroffen werden. 
 
Der Ausschuss für Schule und Soziales hat von der Vorlage 16-0526 sowie dem Bericht 
Kenntnis genommen und dankte den Patientenfürsprechern für ihre ehrenamtliche Tätig-
keit zum Wohle der Patienten. 
 
 
Punkt 2: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle im Kreis Berg-

straße;  
hier: Tätigkeitsbericht vom 01.03.2006 bis 28.02.2007 
Vorlage: 16-0636 

 
Frau Hess gab ergänzende Erläuterungen zum schriftlichen Bericht und nannte als Bera-
tungsschwerpunkt Umgang mit Demenzerkrankungen.  
 
Bezüglich der Finanzierung der Beratungsstelle verwies Frau Zwecker auf die Träger-
schaft des Landeswohlfahrtsverbandes und den vertraglich vereinbarten festen Zuschuss 
des Kreises in Höhe von rd. 25.000 €.  
 
Der Ausschuss für Schule und Soziales hat von der Vorlage 16-0636 und dem Tätigkeits-
bericht Kenntnis genommen. 
 
 
Punkt 3: Kreis-Senioren-Beirat Bergstraße;  

hier: Jahresbericht 2006/2007 
Vorlage: 16-0600 

 
Frau Müller-Kotthaus wies auf einige laufende Projekte des Kreisseniorenbeirats hin. Be-
züglich der Ausweitung der Nutzungsberechtigung von Behindertenparkplätzen für De-
menzerkrankte und ihre Angehörigen sowie der Aufwertung der Pflegemedaille appelliere 
sie an eine nachdrückliche Unterstützung dieser Anliegen durch die Politik. Bei der Aktion 
"Seniorenfreundliche Geschäfte" sei eine große Resonanz zu verzeichnen (bisher rd. 100 
Bewerbungen).   
 
Abgeordneter Apfel regte einen gemeinsamen Antrag aller Fraktionen an den Hessischen 
Landtag bezüglich einer Ausweitung der Nutzungsberechtigung von Behindertenparkplät-
zen für Demenzerkrankte und ihre Angehörigen an. Die Abgeordneten Schocke und  
Dr. Vonderheid signalisierten die prinzipielle Zustimmung ihrer Fraktionen zu einem sol-
chen Antrag.   
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Auf Frage nach der Auskömmlichkeit der dem Kreis-Senioren-Beirat zur Verfügung ste-
henden Sachmittel bejahte Frau Müller-Kotthaus unter Hinweis auf Kosteneinsparungen 
durch die Eigeninitiative vieler Beiratsmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Schule und Soziales hat von der Vorlage 16-0600 mit dem Jahresbe-
richt Kenntnis genommen und dankte dem Kreis-Senioren-Beirat für sein ehrenamtliches 
Engagement. 
 
 
Punkt 4: Kreis-Senioren-Beirat Bergstraße;  

hier: Berufung von Nachrückerinnen und Nachrückern für 
ausgeschiedene stellvertretende Mitglieder 
Vorlage: 16-0679 

 
Der Ausschuss für Schule und Soziales fasste ohne Aussprache folgenden  
 
Beschluss.: 
 
1.   Der Ausschuss schlägt aus den vorliegenden Bewerbungen um eine Mitgliedschaft im 

KSB die aus der Anlage 1 (Liste A) zu Vorlage 16-0600 ersichtlichen Personen (= fett 
und kursiv und mit X versehen) als stellvertretende Mitglieder dem Kreistag zur Be-
rufung vor. 

 
2.   Außerdem schlägt er dem Kreistag vor, zu beschließen, dass die aus der Anlage 2  

(Liste B) zu Vorlage 16-0600 ersichtlichen Personen als Ersatzpersonen/Nachrücker 
bei Ausscheiden von stellvertretenden Mitgliedern entsprechend der Reihenfolge in der 
Vorschlagsliste nachrücken.  

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig. 
 
 
Punkt 5: Antrag der SPD-Fraktion vom 01. Juni 2007 an den Aus-

schuss für Schule und Soziales zum Thema "Schü-
ler/innenbeförderung"  
- Behandlung der Punkte 2 bis 4 
Vorlage: 16-0571 

 
Herr Bickelhaupt berichtete über die Stellungnahme des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar 
zu den Punkten 2 und 3 des Antrages der SPD-Fraktion. Die Fahrzeiten der Busse könn-
ten zwar entsprechend den Verkehrszuständen schwanken, aber im Durchschnitt sei eine 
Einhaltung der Fahrplanzeiten festgestellt worden. Bei den bisher durchgeführten Schul-
buskontrollen habe es keine Beanstandungen bezüglich der Verkehrssicherheit  der Busse 
gegeben. Die Berechnung der Stehplatzkapazität der Busse mit 8 Schülern pro qm ent-
spreche der derzeit geltenden DIN-Norm. Für eine Verringerung der Stehplatzbelegung 
müssten entsprechende vertragliche Vereinbarungen mit den Verkehrsunternehmen ge-
schlossen werden. 
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Für problematisch hielten einige Ausschussmitglieder die Überwachung der Einhaltung 
solcher vertraglicher Vereinbarungen und die Finanzierung von Mehrkosten für eventuell 
erforderliche zusätzliche Busse. Vorrangig anzustreben sei deshalb eine Änderung der 
gesetzlichen Regelung zur Berechnung der Stehplatzkapazität in Bussen. 
 
Nach einem kurzen Sachstandsbericht von Herrn Bickelhaupt über die positive Umsetzung 
des Konzepts "Schülerbeförderung plus" sah Abgeordneter Schocke damit alle Punkte des 
Antrags der SPD-Fraktion als erledigt an. 
 
 
Punkt 6: Umsetzung Schulentwicklungsplan 2005 - 2010 incl. Fort-

schreibung 
Vorlage: 16-0665 

 
Der Ausschuss für Schule und Soziales hat von der Vorlage 16-0665 und dem Umset-
zungsbericht Kenntnis genommen. 
 
Bei der Aussprache über den Umsetzungsbericht wurden insbesondere folgende Punkte 
thematisiert, zu denen Landrat Wilkes und Frau Blume Auskünfte gaben: 
 
• Erhalt der kleinen Grundschulen  

 
aufgrund ausreichender Schülerzahlen waren bisher keine Schülerlenkungsmaß-
nahmen erforderlich; für das Schuljahr 2008/2009 stehen wegen der noch an den 
Schulen laufenden Anmeldeverfahren keine Daten zur Verfügung 
 

• Einrichtung von Ganztagsangeboten 
 
Zuschussmittel des Kreises zur Finanzierung des Ganztagsbetriebs an Schulen  
werden neben den Schulen, die im Sinne des Landesprogramms "Ganztagspro-
gramm nach Maß" arbeiten, nun auch an Gymnasien mit "G 8" und an Berufliche 
Schulen mit vollschulischen Angeboten gewährt  
(die Verwaltung wurde dabei um eine Aufstellung über die Verwendung der vom 
Bund gewährten Zuwendungen im Rahmen des Investitionsprogramms "Zukunft  
Bildung und Betreuung" gebeten - siehe Anlage); 
 

• Bedarfserhebung für ein Gymnasium in Lorsch 
 
die Umfrage bei den Eltern läuft bis zum Beginn der Herbstferien 2007; 
 

• Bedarfserhebung für eine Profiloberstufe in der Region Weschnitztal/Überwald 
 
die Auswertung der umfangreichen Umfrage bei den Eltern ist bis Ende September 
2007 abgeschlossen und wird sodann dem Ausschuss zur Kenntnis gegeben; 
 

• Sanierung der Albertus-Magnus-Schule in Viernheim 
 
die Mehrkosten für die unerwartet erforderlich gewordene vollständige Dacherneue-
rung werden vom Bistum Mainz übernommen. 
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Punkt 7: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen 
 
Punkt 7.1: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Vorstellung des doppischen Haushaltsplans 2008 
 
Der Vorsitzende wies auf das Angebot der Verwaltung hin, dem Ausschuss die Systematik 
des doppischen Haushaltsplans 2008 in der nächsten Sitzung detailliert zu erläutern. 
 
 
Punkt 7.2: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: SchuB-Forum am 23. Oktober 2007 
 
Landrat Wilkes lud die Mitglieder des Ausschusses zum "SchuB-Forum" am 23. Oktober 
2007 um 16.00 Uhr in der Geschwister-Scholl-Schule in Bensheim ein.  
 
Abgeordneter Bitsch verwies auf die zeitliche Überschneidung mit dem "Forum zur Erörte-
rung der arbeitsmarktpolitischen Situation für Hartz IV-Empfänger im Kreis Bergstraße". 
 
 
Punkt 7.3: Verschiedenes, Anfragen und Mitteilungen;  

hier: Sachstandsbericht über Angebote des Kreises im 
Bereich der Seniorenarbeit 

 
Abgeordneter Apfel bat die Verwaltung um einen Sachstandsbericht über die Angebote 
des Kreises im Bereich der Seniorenarbeit und dabei insbesondere der Seniorenberatung. 
 
 
Die Sitzung wurde um 18:20 Uhr durch den Vorsitzenden geschlossen. 
 
 
 
Unterzeichnung der Niederschrift: 
 
 
Vorsitzender:       Schriftführerin: 
 
gez. Heinz       gez. Schüßler 


